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Vereinsausflug Frauen 1 ins Appenzellerland  

Am Samstagmorgen, 23. August 2014 trafen sich 16 muntere Turnerinnen am 
Bahnhof Luzern. Mit dem Voralpenexpress reisten wir durch eher unbekannte Ge-

genden nach St. Gallen und weiter mit dem Appenzeller-Bähnli nach Speicher.  

Nach Kaffee und Gipfeli packten wir unsere Tagesrucksäcke und marschierten bei kühlem Wetter los. Wir 
lernten steile Aufstiege und Abstiege kennen. Der Himmel begann heftig zu weinen. Dank einer netten 
Hausbesitzerin durften wir unser Picknick bei ihr im lauschigen Wintergarten essen. Nach einem weiteren 
Marsch durch den Wald genossen wir das Zobigkaffee ohne Regenschirme. In unserer gemütlichen Un-
terkunft, mit Dusche und WC im Zimmer, wurde eine feine Grillade für uns vorbereitet.  

Essen, trinken, viel und laut lachen, das ist das Turnerinnen Markenzeichen. Plötzlich wurde es ganz still! 
Die Lottofee Roswitha brachte dieses Kunststück zustande. Der nicht anwesende ĂWilliñ forderte unsere 
Gehirnzellen, bis das Geheimnis dieses Spieles endlich gelüftet wurde. 

 

Sonntagmorgen, 24. August: Kühl, windig, bedeckt. Mit dem Postauto fuhren wir nach Teufen und besich-
tigten den bekannten Dr. A. Vogel Heilpflanzen- und Gemüsegarten mit den Hügelbeeten. Die langer-
sehnte Sonne machte sich bemerkbar. Gesamtfotos wurden geschossen, Jacken ausgezogen, Sonnen-
brillen montiert und...oh Wunder, wir erblickten in der Ferne den majestätischen Säntis ohne Wolken. Die 

Sonntagswanderung konnten wir richtig geniessen mit Weitblick auf den Bodensee und das Alpenpano-
rama. Nach dem Picknick auf der Terrasse des Zirkus Nock erreichten wir das Erlebnisrestaurant 
ĂSchnuggebockñ. Es gab viel zu bestaunen: Verschiedene Themenst¿bli (Schulzimmer, Coiffeur, Le-
bensmittelladen...) präsentierten original Mobiliar und Gegenstände aus Grossmutters Zeiten. Die letzte 
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Wanderstunde endete in Speicher. Die fröhlichen und zufriedenen Turnerinnen freuten sich auf die lange 
Heimfahrt zurück in die Zentralschweiz. 

 
 

Ein dreifacher Dank geht an die Junggrosis Rosi, Jolanda und Uschi für die gespendete Tranksame. Ein 
herzliches Dankeschön sagen wir unseren drei Reiseleiterinnen: Anita, Roswitha und Uschi für die Orga-
nisation ins schöne Appenzellerland. 
                                                                                       Bericht: Isabelle Lüthi / Fotos: Anita Emmenegger 

 
 
 
Frauen 2-Ausflug ins Erlebnisrestaurant Waldegg oberhalb Teufen 

 
Fröhlich und aufgestellt standen am Sonntagmorgen, 21. September 2014, um 8.30 Uhr 18 Turnerinnen 
vor dem Perron 5 im Bahnhof Luzern. Wanderung bei jedem Wetter ï stand auf der Einladung, die die 
beiden Reiseleiterinnen Rita Keller und Agnes Knupp den Turnerinnen des Frauenturnvereins Ebikon 
verteilt hatten. Dies machte Fragen bez. Durchführung überflüssig, denn in der Nacht regnete es recht 
stark. Nichtsdestotrotz stiegen alle guten Mutes in die Südostbahn, die sie ohne Umsteigen nach über 
zwei Stunden in St. Gallen verliessen. Trockenen Fusses wurde zur S-Bahn Richtung Teufen gewechselt.  
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Kaum ausgestiegen zeigten sich erste Sonnenstrahlen, der Himmel hellte auf. Die Rucksäcke wurden 
geschultert und die Wanderstöcke ausgefahren. Die Reiseleiterinnen organisierten für die weniger geüb-
ten Turnerinnen das Haustaxi vom Hotel Waldegg - sehr umsichtig. Denn der Aufstieg war teilweise etwas 
steil, und hie und da standen alle still, nicht nur um das wundervolle Panorama mit dem Säntis zu genies-
sen. Nach rund einer Stunde war das Ziel in Sichtweite ï das Restaurant Waldegg, einem nostalgisch 
eingerichteten Bauernhaus, dem Schnuggebock.  
 

  
 
Das Lokal hat eine währschafte Küche und eine ganze Reihe von Spezialangeboten. Viele haben ein 
Appenzeller Menü mit viel Käse genossen ï direkt unter dem Dachboden. Aber zuerst gab es für alle die 
traditionelle Grossi-Suppe. Nachdem die vielen Winkel des Gasthauses erkundet waren, machten sich 
alle für die weitere Wanderung Richtung St. Gallen bereit. Doch es regnete wie aus Kübeln, das Pro-
gramm wurde umgekrempelt und alle nahmen den Taxidienst des Hotels nach Teufen gerne in Anspruch. 
Die Rückreise mit dem Voralpen-Express verlief viel zu schnell und in Luzern angekommen bedeckten 
dunkle Regenwolken den abendlichen Himmel. Herzlich verabschiedeten sich die Turnerinnen, es war 
ihnen leicht ums Herz, sie haben die Kameradschaft genossen. ĂEs hat mir sehr gefallenñ, tºnte es rund-
um. 
 
Herzlichen Dank Rita und Agnes, dass ihr die Reiseleitung auch nächstes Jahr wieder übernehmt! Und 
auch herzlichen Dank für den Apero, den ihr am Morgen im Zug allen offeriert habt, danke Helen für das 
feine Brot.   

Bericht/Fotos: Ursula Hunkeler 

 

 
Kilbistand - Verkaufsschlager Crêpes und das Päcklifischen 
 
Am Wochenende vom 13./14. September fand die beliebte Ebikoner Kilbi statt, an der sich die verschie-
denen Vereine präsentierten ï mit viel Ehrenamtlichkeit notabene. Das Wetterglück war allen Beteiligten 
gegönnt. Ein beliebter Treffpunkt war der Kilbistand des Frauenturnvereins. Für das Kilbiteam mit Daniela 
Nemeth, Evi Ammann, Nora Aletz und Verena Weiss war es bereits das zweite Jahr und sie verstanden 
es ausgezeichnet, mit Crepes und dem Päcklifischen die Kinder resp. die Erwachsenen an ihren Stand zu 
locken. Die super Preise beim Päcklifischen sprachen sich schnell herum und gegen Sonntagabend wa-
ren alle ausverkauft. 
 
ĂIch komme dann zum Dessert bei ihnen vorbeiñ, war die kurze Info von so manchem Besucher, der zu-
erst eine Käseschnitte etc. essen wollte. Es konnte ausgewählt werden zwischen Crêpes mit Nutella, mit 
Zimt und Zucker, mit Grand Marnier oder pikant mit Schinken und Käse. Ausserdem wurden diverse Ku-
chen angeboten, die von den Turnerfrauen gebacken wurden. Und bei den Tranksamen war das Turner-
kafi nicht zu unterschätzen! 
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Kilbi-Crew mit Helferinnen: Vreni, Nora, Erna, Evi, Daniela und Agnes 

 

  
 
Herzlichen Dank der eingespielten Auf- und Abräumequipe (Evi und Roland, Verena und Martin, Daniela 
und Gabor und Nora). Herzlichen Dank auch den vielen Helferinnen, die während der zwei Tage ihren 
Einsatz am Stand des Frauenturnvereins Ebikon leisteten und natürlich allen Kuchenbäckerinnen. Herzli-
chen Dank der Familie Zuppan, die wiederum ihre Crepes-Platten gratis zur Verfügung stellte und Theres 
Fischer für die frischen Efeus, die zur Dekoration aus ihrem Garten abgeholt werden durften.  uh 
 
 
 
 

Letzte Turnprobe vor den Herbstferien 
 
Bei der letzten Turnprobe vor den Herbstferien turnen jeweils alle drei Gruppen des Frauenturnvereins 
Ebikon miteinander und es wird ein besonderer Überraschungsgast zum Vorturnen eingeladen. Nicht zum 
ersten Mal wurde Viviane Artho, Gruppenfitnesstrainerin und Persönlichkeitsentwicklerin (www.viviane-
artho.com) eingeladen, die ein neues Body-in-Balance-Programm anbietet. Das beinhaltet Elemente von 
Bodytoning, Aroha, Pilates und Yoga. Ihre unkomplizierte Art und ihre Ausstrahlung begeisterte unsere 
Turnerinnen.  
 
Fast 30 Turnerinnen kamen am 25. September 2014 denn auch in den Genuss des neuen Programms: 
Zuerst aktives Aufwärmen mit Schritten aus Aerobic und Aroha mit Gewichtsarmbändern, dann der Kraft-
teil mit Therabändern im Stehen (mit Schwerpunkt Arme, Beine und Stabilität) und auf der Matte Pilates 
(mit Schwerpunkt Rücken, Schultern, Nacken, Bauch und Brust). Zum Schluss wurde gedehnt und nach 
einem entspannenden Ausklang waren sich alle einig ï super! 
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Dann ging es zusammen ins nahegelegene Restaurant Ladengasse um den Wasserverlust wieder zu 
kompensieren. Der Muskelkater wird bis zur nächsten Turnlektion am 16. Oktober 2014 vergessen sein! 
 

Fotos: Mimi Busch, Text: Ursula Hunkeler 

 

Mädchenriege 
 
Neue Leiterinnen bei der Mädchenriege-Tanzgruppe 

Wir haben eine neue Mädchenriegen-Leitung: Jamina und Lorena Ragonesi. Sie sind beide engagierte 
btv-Turnerinnen, Tänzerinnen mit jahrelanger Ausbildung und sie freuen sich auf ihre neue Aufgabe. Wir 
sind stolz, dass unsere Mädchen von so kompetenten Leiterinnen trainiert werden und heissen sie herz-
lich willkommen. 
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Die Trainings finden jeweils am Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Wydenhofturnhalle statt. 
 

Herzliche Gratulation dem btv zu den beiden Schweizermeistertiteln beim Sprung und bei den Schaukel-
ringen an den Schweizer Meisterschaft im Vereinsturnen in Lyss vom 14. September 2014 unter Mitwir-
kung von Jamina (li). Lorena war leider verletzt. Wir wünschen ihr gute Besserung! 

 
 
 
MUKI-/VAKI-Turnen  
 
Am Samstagmorgen, 15. November 2014, findet von 10.00 bis 11.00 Uhr wie-
derum das beliebte Vaki-Turnen in der Wydenhofturnhalle statt.  
 
Alle Väter mit ihren Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren, sind herzlich eingela-
den, eine Anmeldung ist nicht nötig.  
 
Es sind auch alle Turnerinnen und Turner herzlich eingeladen, auf der Empore 
dem bunten Treiben zuzuschauen ï das macht Freude der kommenden Gene-
ration zuzuschauen!  

 
Das Muki-Team freut sich auf ihren Besuch! 

 
 
 
 

 

Männerriege  
 

 
Franz Bucher gewann das Männerriegen-Jassturnier  
 
Gejasst wurde der Schieber über 8 Runden, wobei nebst Trumpf auch Obenabe oder Undenufe angesagt 
werden konnte. Vor jeder Runde liess Bruno zur Ermittlung der 7 Jassgruppen die Kärtchen ziehen. Wer 
hats mit wem und gegen wen ? Mit Können und manchmal auch mit etwas Glück wurden eifrig Punkte 
gesammelt. Nach den gespielten 8 Runden stand schon bald die Rangliste fest. Mit einem knappen Vor-
sprung von 9 Punkten auf Heinz Ranner durfte sich Franz Bucher mit 3042 Punkten als Sieger feiern 
lassen. Den 3. Rang erreichte Vorjahressieger Martin Stalder. Bis weit ins Mittelfeld durften die erfolgrei-
chen Spieler einen schönen Preis auslesen. Aber auch die Entscheidung über den nicht sonderlich be-
gehrten Wanderpreis fiel hauchdünn aus. Hans Stadelmann klassierte sich als 27. mit mickrigen 3 Punk-
ten Vorsprung auf Othmar Bucher, dem die rote Laterne für ein Jahr überreicht wurde. Abschliessend 
dankte der Präsi Franz und Bruno für die vorbildliche Organisation und den Gabenspendern für ihre 
grosszügige Unterstützung. 
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Turnfahrt der Männerriege: Ausflug in die Nordschweiz 
 
Es ist zur Tradition geworden, dass die Männerriege Ebikon den Jahresausflug an spezielle Orte von 
historischer, industrieller oder landwirtschaftlicher Bedeutung durchführt. Albert Nay und Rolf Schumacher 
führten uns diesmal auf der zweitägigen Reise in die Altstadt von Schaffhausen, an den Rheinfall von 
Neuhausen und zur Burg Hohenklingen in Stein am Rhein. 
 

  
Die Reisegruppe in Schaffhausen Der Rheinfall 

 
Ohne Zwischenhalt fuhr uns Carchauffeur Alois ans erste Etappenziel, wo wir im Hotel Rüden unser Ge-
päck deponierten. Danach stand eine Stadtbesichtigung auf dem Programm. Unsere fachkundigen Host-
essen zeigten uns die farbenprächtigen Häuser in der Altstadt von Schaffhausen und erzählten die ereig-
nisreiche Geschichte der letzten 500 Jahre. Über den Beginn der Handelsschifffahrt mit der Umschiffung 
des Rheinfalls, den grossartigen Aufschwung der Maschinenindustrie, die Zeit des Weltkrieges und des 
heutigen wirtschaftlichen Lebens wussten sie einiges zu erzählen. Nach dem individuellen Mittagessen 
gings mit dem Car nach Neuhausen an den Rheinfall. Auch da erfuhren wir viel Interessantes. Mit der 
Bootsfahrt und der Besteigung des Felsens mitten im Rheinfall kam auch etwas Action ins Programm. 
Den Abend liessen wir mit einem vorzüglichen Nachtessen mit ausschliesslich einheimischen Produkten 
und später mit ein paar Bierchen in der Altstadt ausklingen. 
 


